EagleBurgmann.

BETRIEBSANLEITUNG

EagleBurgmann Gleitringdichtung (GLRD)

Cartex-TN/dw-00 Cartex-QN/dw-00
Cartex-TN32(33)(34)(35)/dw-00 Cartex-QN32(33)(34)(35)/dw-00
Cartex-ABTN/dw-00 Cartex-ABQN/dw-00
Cartex-ABTN32(33)(34)(35)/dw-00 | Cartex-ABQN32(33)(34)(35)/dw-00
Cartex-ASTN/dw-00 Cartex-ASQN/dw-00
Cartex-ASTN32(33)(34)(35)/dw-00 | Cartex-ASQN32(33)(34)(35)/dw-00

(dw = jeweiliger Wellendurchmesser)

gultig fur alle Gleitringdichtungen der gleichen Bauart

Diese Anleitung ist fiir das Montage-, Bedienungs- und Uberwachungspersonal
bestimmt und soll am Einsatzort griffbereit aufbewahrt werden.

BITTE LESEN SIE diese Anleitung sorgféaltig und BEACHTEN SIE die darin
enthaltenen Hinweise fir:

B Sicherheit B Transport / Aufbewahrung B Angaben Uber das Erzeugnis
H Einbau B Betrieb B Instandhaltung

Bei Unklarheiten unbedingt mit EagleBurgmann Rucksprache nehmen!
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Signalwdrter und Symbole

Folgende Symbole werden fiir besonders wichtige Angaben benutzt:

"Achtung, Textabschnitte sind besonders zu beachten"

GEFAHR! um die Aufmerksamkeit auf eine unmittelbare Geféhrlichkeit zu
lenken, die zu einer Verletzung von Personen oder zum Tod fuhren
wird

|WARNUNG! | um die Aufmerksamkeit auf ein Risiko zu lenken; wenn eine
Gefahrlichkeit zu einer ernsten Verletzung von Personen oder zum
Tode fuhren konnte

| VORSICHT!| um die Aufmerksamkeit auf eine Gefahrlichkeit oder unsichere
Verfahrensweise zu lenken, die zu einer Verletzung von Personen
oder einem Eigentumsschaden fuhren kdnnte

ACHTUNG! | bezeichnet eine mdglicherweise schadliche Situation. Wenn sie
nicht gemieden wird, kann das Produkt oder etwas in seiner
Umgebung beschadigt werden

WICHTIG! bezeichnet Anwendungstipps und andere besonders nitzliche
Informationen
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ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE

A\

Jede Person, die mit Einbau, Ausbau, Bedienung, Inbetriebnahme und
Instandhaltung der Gleitringdichtung befasst ist, muss diese Betriebsanleitung und
besonders die Sicherheitshinweise gelesen und verstanden haben. Dem Anwender
wird empfohlen, sich dies bestatigen zu lassen.

EagleBurgmann-Gleitringdichtungen sind von hoher Qualitat und betriebssicher. Von
den GLRD kann aber Gefahr ausgehen, wenn sie nicht bestimmungsgemaf oder
unsachgeman eingesetzt werden.

Die Maschine ist so aufzustellen, dass die Leckage der GLRD abgeleitet und
sachgerecht entsorgt werden kann, z. B. durch eine atmosphérenseitige Drossel und
Drainagebohrung, so dass bei Versagen der GLRD keine Personenschéden durch
eventuelles Herausspritzen von Medium entstehen.

Es ist jede Betriebsweise zu unterlassen, welche die Betriebssicherheit der GLRD
beeintrachtigt.

Nicht gestattet sind eigenméchtige Umbauten und Veranderungen der
Gleitringdichtung.

Gleitringdichtungen durfen nur von autorisiertem, ausgebildetem und
eingewiesenem Fachpersonal eingebaut, bedient, gewartet und ausgebaut werden.
Fur den Fall, dass das Personal keine langjahrigen Erfahrungen im Umgang und der
Bedienung von Gleitringdichtungen und deren Versorgungssystemen besitzt, bietet
EagleBurgmann hierzu entsprechende Seminare zum Erwerb der geforderten
Kenntnisse an.

Die Zustandigkeiten bei den Arbeiten missen klar festgelegt und eingehalten
werden, damit unter dem Aspekt der Sicherheit keine unklaren Kompetenzen
auftreten.

Arbeiten an GLRD sind grundséatzlich nur im Stillstand und in drucklosem
Zustand erlaubt. Die Maschine muss gegen unbeabsichtigtes Anlaufen gesichert
sein.

| WARNUNG! | Dichtungen, die mit Gefahrenstoffen betrieben worden sind, miissen
entsprechend gereinigt werden, damit keinerlei Gefahr fir Mensch und Umwelt von
ihnen ausgeht.

Neben den in dieser Anleitung gegebenen Hinweisen missen die allgemeingultigen
Vorschriften fur Arbeitssicherheit und Unfallverhitung eingehalten werden.
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Hinweise zur Arbeitssicherheit

A\

| WARNUNG! | Unterliegt das abzudichtende Medium und/oder die Vorlagefliissigkeit
der Gefahrstoffverordnung, sind die Vorschriften zum Umgang mit
Gefahrstoffen (Sicherheitsdatenblatter gemaf Richtlinie 91/155/EWG) und die
Unfallverhitungsvorschriften zu beachten.

Bei Versagen der Dichtung kann das abzudichtende Medium und/oder
Vorlagemedium austreten. Vorbeugende MaRnahmen gegen Personen- und
Umweltschaden, sowie sachgerechte Entsorgung der Leckage sind vom Betreiber
zu veranlassen und zu Uberwachen. Beispiele fir vorbeugende MaRnahmen sind

z. B. das Anbringen eines Spritzschutzes, Dichtungsausfuhrungen mit
atmospharenseitiger Drossel und Drainagebohrung, Tragen von Schutzbrillen usw.

Der Betreiber muss priufen, welche Auswirkungen mit einem Versagen der
Gleitringdichtung verbunden sein kdnnen, und ob Sicherheitsmalinahmen zum
Schutz von Personen oder Umwelt ergriffen werden missen.

Hinweise zum Explosionsschutz

Gleitringdichtungen sind Maschinenbauteile, die fur allgemeine technische Zwecke
in Verkehr gebracht werden. Sie sind keine Komponenten im Sinne der Richtlinie
2014/34/EU.

Die jeweilige Eignungsprifung hinsichtlich des Explosionsschutzes fir die
vorgesehene Temperaturklasse muss bei der Konformitatsbewertung des Gerétes, in
welches die Gleitringdichtung eingebaut wird, durch den Maschinenhersteller
erfolgen.

Falls die Bewertung durch den Betreiber durchgefiihrt wird, ist die entsprechende
Zusatzbetriebsanleitung bei EagleBurgmann anzufordern.
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TRANSPORT / AUFBEWAHRUNG
Transport

Wenn nicht besonders vertraglich vereinbart, wird die EagleBurgmann-Standard-
verpackung verwendet, die fur trockenen Transport mit Lkw, Bahn oder Flugzeug
geeignet ist. Die auf der Verpackung angebrachten Bildzeichen und Handhabungs-
hinweise sind zu beachten.

Gegebenenfalls ist seemalige Verpackung zusatzlich erforderlich.

Bei Wareneingangskontrolle:

¢ Verpackung auf aufRere Beschadigung kontrollieren

e Verpackung vorsichtig 6ffnen. Dabei separat beigepackte Teile nicht beschadigen
oder verlieren

e Sendung auf Vollstandigkeit prifen (Lieferschein). Beschadigte Ware oder
fehlende Teile unverzuglich schriftlich dem Lieferanten melden.

Bei Transport und Aufbewahrung muss die Gleitringdichtung gegen Beschadigung
geschutzt werden. Dazu ist die Transportkiste der Erstlieferung am besten geeignet.
Bitte aufbewahren fur den Rucktransport.

| ACHTUNG! | Wird die Maschine zusammen mit der eingebauten Gleitringdichtung
transportiert, so muss in jedem Fall die Welle durch geeignete maschinenseitige
Malinahmen gegen Durchbiegung, Erschitterung und axialen Versatz gesichert sein.
Schaden an der GLRD, die durch mangelhafte Sicherung wahrend des Transportes
entstehen, sind von der Gewahrleistung ausgeschlossen.
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Aufbewahrung, Konservierung

Nachfolgende Hinweise gelten sowohl fur Gleitringdichtungen, die in einer
unbeschadigten Originalverpackung geliefert wurden und darin aufbewahrt
werden, als auch fur solche, die bereits in einer Maschine (Pumpe, Verdichter,
Ruhrwerk etc.) eingebaut, aber noch nicht in Betrieb genommen sind.

Gleitringdichtungen und Ersatzteile sind feinstbearbeitete und mehrfach geprufte
Maschinenelemente. Fir die Aufbewahrung gelten besondere Bedingungen.

Gleitwerkstoffe und Elastomere unterliegen wahrend der Aufbewahrungszeit
werkstoffspezifischen, zeitabhédngigen Veranderungen (Verzug, Alterung), welche die
volle Funktionstiichtigkeit der GLRD einschranken kénnen. Die folgenden
Aufbewahrungshinweise missen deshalb beachtet werden.

An die Lagerhaltung der Elastomere werden besondere Anforderungen gestellt. Flr
alle gummi-elastischen Teile gelten die Richtlinien der DIN 7716 resp. der ISO 2230-
1973 (E).

Raumlichkeit zum Aufbewahren von Gleitringdichtungen:
e staubfrei
e malig geliftet
e gleichmaliig temperiert
= relative Luftfeuchtigkeit unter 65 %,
= Temperatur zwischen 15 °C und 25 °C.

Die GLRD ist zu schutzen vor:

o Direkter Warmeeinwirkung (Heizung, Sonne)

e ultraviolettem Licht (Halogen-, Leuchtstofflampen, Sonnenlicht,
Lichtbogenschweil3en)

¢ Anwesenheit oder Entstehung von Ozon (Lichtbogenschweil3en,
Quecksilberdampflampen, Hochspannungsgeréte, Elektromotoren)

» Gefahr der Versprédung von Elastomerwerkstoffen

Es muss unterschieden werden zwischen:
o GLRD aufbewahrt im Vorratslager
o GLRD eingebaut in einer Maschine, aber noch nicht in Betrieb genommen
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[0 GLRD im Vorratslager:

WICHTIG! | Dichtung in der Originalverpackung und auf einer ebenen Unterlage
aufbewahren.

¢ Verpackung periodisch auf Beschadigung kontrollieren.

¢ Folienverpackte Dichtungen mit Feuchtigkeitsanzeiger alle 8 Wochen tberprifen.
Die Uberprifung ist zu protokollieren.

> Verpackungen mit mehr als 50 % rel. Feuchte mussen zur Uberprifung und
Neuverpackung an den Hersteller oder das nachstgelegene EagleBurgmann-
Service-Center geschickt werden.

Ordnungsgemal aufbewahrte Gleitringdichtung:

e Spatestens 3 Jahre nach Auslieferung der Gleitringdichtung Ricksendung der
GLRD aus Sicherheitsgrinden an EagleBurgmann bzw. das nachste
EagleBurgmann-Service-Center wegen

» Austausch aller Nebendichtungen und Federn

> Uberpriifung der Planitat der Gleitflachen

» Eventuell statischer Drucktest.

[0 GLRD in die Maschine eingebaut:
ACHTUNG! | Eine Konservierung der Gleitringdichtung ist nicht zulassig.

Bei der Konservierung gesamter Maschinen mit eingebauter GLRD ist mit

EagleBurgmann Ricksprache zu halten.

e Keine Korrosionsschutzmittel verwenden.

» Gefahr von Ablagerungen und von méglichem chemischen Angriff der
Nebendichtungen.

Neue Anlagen haben oft langere Bauzeiten. Der Zeitraum zwischen Auslieferung der
Gleitringdichtung und deren Einbau und Inbetriebnahme kann dabei die Zeitspanne
von 2 - 3 Jahren uberschreiten.

Spatestens nach 3 Jahren und rechtzeitig vor der geplanten Inbetriebnahme der
Anlage ist die Dichtung zu demontieren und an das Herstellerwerk oder das
nachstgelegene EagleBurgmann-Service-Center zur Uberprifung und ggf. zur
Nacharbeit zurtickzusenden.

EagleBurgmann tbernimmt keine Gewéhr bei Schaden, die durch unsachgemalles
Aufbewahren entstanden sind.
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ANGABEN UBER DAS ERZEUGNIS

Alle technischen Angaben beruhen auf umfangreichen Versuchen und unserer
langjahrigen Praxiserfahrung. Aufgrund der Vielfalt der Anwendungsmaglichkeiten
kénnen sie jedoch nur als Richtwert angesehen werden. Eine Gewahrleistung im
Einzelfall ist nur moéglich, wenn uns die genauen Einsatzbedingungen bekannt sind
und dies in einer gesonderten schriftlichen Vereinbarung bestatigt wurde.

Hersteller und Ursprungsland

EagleBurgmann Germany GmbH & Co. KG
AuRere Sauerlacher Str. 6-10
D - 82515 Wolfratshausen

Bundesrepublik Deutschland

Typenbezeichnung

EagleBurgmann Gleitringdichtung (GLRD)

Cartex-QN/dw-00 Cartex-ABQN32(33)(34)(35)/dw-00
Cartex-TN/dw-00 Cartex-ABTN32(33)(34)(35)/dw-00
Cartex-ABQN/dw-00 Cartex-ASQN32(33)(34)(35)/dw-00
Cartex-ABTN/dw-00 Cartex-ASTN32(33)(34)(35)/dw-00
Cartex-ASQN/dw-00 Cartex-QN32(33)(34)(35)/dw-00
Cartex-ASTN/dw-00 Cartex-TN32(33)(34)(35)/dw-00

dw = jeweiliger Wellendurchmesser

Werkstoffe

Die Werkstoffe der Gleitringdichtung ergeben sich aus der Anwendung und sind an
den Auftrag gebunden. Sie kdnnen der Zeichnung bzw. den der Dokumentation
beigefligten Stlcklisten entnommen werden.
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Bestimmungsgemalle Verwendung

Diese Gleitringdichtung ist ausschliel3lich zum Einsatz in der spezifizierten
Anwendung bestimmt. Eine andere oder dariiber hinausgehende Benutzung gilt als
nicht bestimmungsgemal und schliel3t eine Haftung des Herstellers fur die
maoglichen Folgen aus.

Der Betrieb auf3erhalb der bei Kapitel "Einsatzgrenzen" genannten Bedingungen ist
nicht bestimmungsgeman.

Zum Betrieb der Gleitringdichtung unter anderen Bedingungen oder an anderem

Einsatzort ist vorher mit EagleBurgmann die Unbedenklichkeit abzuklaren.
» Anderungen der Betriebsbedingungen miissen dokumentiert werden.

Einsatzgrenzen

ACHTUNG! | Einsatzgrenzen sind abhangig von den verwendeten Werkstoffen.

Wellendurchmesser (dw) 25 mm ... 100 mm (1" ... 4")
Werkstoffpaarung Kohlegraphit / SiC SiC/ SiC
Abzudichtende Temp. (t1) -40 ... +220 °C

Abzudichtender Druck (pl) max. 25 bar max. 12 bar
Gleitgeschwindigkeit (vg) max. 16 m/s max. 10 m/s
Wellendurchmesser (dw) >100 ... 150 mm (>4" ... 6")
Werkstoffpaarung Kohlegraphit / SiC SiC/ SiC
Abzudichtende Temp. (t1) -40 ... 4220 °C

Abzudichtender Druck (p1) max. 20 bar max. 10 bar
Gleitgeschwindigkeit (vg) max. 16 m/s max. 10 m/s
Wellendurchmesser (dw) >150 ... 300 mm (>6" ... 12")
Werkstoffpaarung Kohlegraphit / SiC SiC/SiC
Abzudichtende Temp. (t1) -40 ... +220 °C

Abzudichtender Druck (pl) max. 16 bar max. 10 bar
Gleitgeschwindigkeit (vg) max. 16 m/s max. 10 m/s

Bitte beachten Sie, dass die angegebenen Einsatzgrenzen sich gegenseitig
beeinflussen, und somit nicht alle Extremwerte gleichzeitig in Anspruch genommen
werden konnen.

Der Einsatzbereich des jeweiligen Produkts ist dariber hinaus abhangig vom
Durchmesser, den eingesetzten Werkstoffen, der Fahrweise und dem
abzudichtenden Medium.
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Einsatzbedingungen

Die genauen Betriebsdaten fur den jeweiligen Einsatzfall, wie z. B. abzudichtendes
Medium, Arbeitsdruck, Arbeitstemperatur, Drehzahl usw., sind den
Betriebsanleitungen und Datenblattern des Maschinenherstellers bzw. des Betreibers
zu entnehmen.

Die Auswabhl der Gleitringdichtung (Typ, Eignung, Werkstoffe) soll durch
EagleBurgmann-Mitarbeiter oder andere autorisierte Stellen erfolgen. Fir falsche
Auswahl durch fremde Personen tGbernimmt EagleBurgmann keine Haftung.

Zeichnungen, Schemata

MalRgebend fur die konstruktive Ausfiihrung der GLRD und fur die Verwendung mit
diesem Dokument ist die Original-Zusammenstellungszeichnung in der letzten
Revision.

Ziffern in Klammern, z. B. (2), in nachfolgenden Beschreibungen entsprechen der
jeweiligen Pos.-Nr. in der Abb. 1. Die Positionsnummern kénnen von denen in der
zugehdrigen Zusammenstellungs-Zeichnung abweichen.
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Beschreibung

Cartex-OQN.., -ABQON.., -ASQON.. Cartex-TN.., -ABTN.., -ASTN..
Wellendichtring (16) zur Atmospharenseite  Drosselring (16) zur Atmosphéarenseite

Cartridge-Ausfuhrung mit Wellenhulse (6), Deckel (11), Montagelehren (12)
Einzeldichtung

entlastet

drehrichtungsunabhangig

Einbau horizontal / vertikal

rotierender Gegenring (4)

stationarer Gleitring (1)

Gruppenfedern (3)

axiale Beweglichkeit

dw <75 mm +1 mm (dw < 2,750" +0,039")

dw > 75 mm 1,5 mm (dw > 2,750" +0,059")

» Drehmomentibertragung zur Welle durch Gewindestifte mit Ringschneide (9)
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Platzbedarf, Anschlussmalie

Maf3gebend fir die Gestaltung der Geh&useteile war der zur Verfigung stehende
Einbauraum. Alle Anschlussmalf3e sind vor dem Einbau der GLRD anhand der
EagleBurgmann-Zeichnung zu tberprufen.

Versorgung der GLRD

Die Gleitringdichtung muss in jedem Betriebszustand vollstdndig von Flissigkeit
umspllt sein. Das abzudichtende Medium darf die GLRD nicht beschadigen, weder
chemisch (z. B. Korrosion, Versprédung) noch physikalisch (z. B. Erosion, Abrasion).

Fur den sicheren Betrieb der Gleitringdichtung empfehlen wir, produktseitig die
bestgeeignete der in APl 610/682 beschriebenen Zirkulationsarten einzusetzen.
Diese Malinhahme vermeidet Produktablagerungen im Dichtungsraum.

Fur den sicheren Betrieb folgender Dichtungstypen ist ein druckloser
Flissigkeitsquench aus externer Quelle gemaf API, Plan 62 unbedingt erforderlich.
= Cartex-QN../dw.. Cartex-ABON../dw.. Cartex-ASQN../dw..

Fur den sicheren Betrieb folgender Dichtungstypen wird ein druckloser
Fllissigkeitsquench aus externer Quelle gemaf3 API, Plan 62 von EagleBurgmann
empfohlen.

o Cartex-TN../dw.. Cartex-ABTN../dw.. Cartex-ASTN../dw..
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Emissionen

Eine GLRD ist eine dynamische Dichtung, die aus physikalischen und technischen
Griunden nicht leckagefrei sein kann. Dichtungsauslegung, Fertigungstoleranzen,
Betriebszustande, Laufruhe der Maschine usw. bestimmen weitgehend die Menge
der Leckage. Eine GLRD hat die geringste Leckage aller dynamischen
Dichtsysteme.

Wahrend der Einlaufphase der GLRD kann eine erhohte Leckage auftreten.

Ist ein Riickgang der Leckage nicht zu beobachten, oder treten andere Stérungen
auf, muss die Gleitringdichtung aus Sicherheitsgriinden stillgesetzt, ausgebaut und
Uberpruft werden.

Leckage des Produktes in den Dichtungsinnenraum wird durch das Quenchmedium
ausgespult. Quenchleckage kann am Wellendichtring bzw. Drosselring austreten.

Leckage der GLRD muss gezielt abgefihrt und sicher entsorgt werden.

WICHTIG! | Bauteile, die mit der Leckage in Beriihrung kommen kénnen, sollen
korrosionsbestandig sein oder entsprechend geschutzt werden.

| WARNUNG! | Unterliegt das abzudichtende Medium und/oder die Vorlagefliissigkeit
der Gefahrstoffverordnung, sind die Vorschriften zum Umgang mit
Gefahrstoffen (Sicherheitsdatenblatter gemaf Richtlinie 91/155/EWG) und die
Unfallverhitungsvorschriften zu beachten.
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EINBAU

Allgemeine Hinweise zu Montage-Hilfsmitteln

Zum Reinigen:
= Ethylalkohol
o Zellstoffticher (keine Putzlappen!)

Bei silikonfreien Anwendungen:
o Baumwolltiicher (keine Putzlappen!)
= Saubere Baumwollhandschuhe

Zum Schmieren:

o Geeignetes Gleit-/Schmiermittel

= Schmiermittel missen mit allen Medien (z. B. abzudichtendes Medium, Vorlage-,
Spul-, Kiihimedium etc.), mit denen sie in Berithrung kommen, kompatibel sein
und durfen die Nebendichtelemente nicht angreifen.

Niemals Nebendichtelemente aus EP-Kautschuk mit mineralélbasischen

Schmiermitteln in Berthrung bringen (Quellung, evtl. Zersetzung).

o Geeignetes, synth. Schmierfett fir dynamische Elastomer-Nebendichtelemente
z. B. Typ "TURMOPOL GREASE SH 2 D" Fa. Lubricant Consult (LUBCON).

o Geeignetes Gleit-/Schmiermittel (FDA-konform)
z. B. Typ "TURMSILON LMI 5000" Fa. Lubricant Consult (LUBCON).

= Chloridfreie Tenside (z. B. Natriumdodecylsulfat (SDS)) oder entspanntes Wasser
fur Elastomerbalg-Dichtungen und statische Elastomer-Nebendichtelemente von
Gegenringen

ACHTUNG! | Bei silikonfreien Anwendungen:

= Schmiermittel mussen frei sein von Silikonen, migrationsfahigen fluorierten
Verbindungen und Tensiden.

Zum Montieren:

= Sechskant-Stiftschlisselsatz
= Gabel- oder Ringschlisselsatz
= Drehmomentschliussel

Zusatzlich bei Einzeldichtungen:

= O-Ring-Heber

= Pappscheiben zum Abdecken der Gleitflachen beim Einbau

= Hand-Spindelpresse (unbedingt ab Wellendurchmesser 80 mm)
= Einpresswerkzeug (wie fir Radialwellendichtringe tblich)

Zum Dichten:
= Gewindedichtmittel fur Rohrverschraubungen, z. B. Typ "LOCTITE® Nr. 266"
Fa. LOCTITE Corporation

Zum Sichern:
= FUr Schrauben, Gewindestifte etc. Schraubensicherung verwenden, z. B. Typ
"LOCTITE® Nr. 243" Fa. LOCTITE Corporation
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Montagevorbereitung

ACHTUNG! |Um eine Beschéadigung der Dichtung zu verhindern, soll die Dichtung
solange in der Verpackung bleiben, bis die nachfolgend beschriebenen Arbeiten

vollstandig abgeschlossen sind.

Maschinenseitige Teile prifen:

¢ Anschlussmale, ggf. Form- +
Lagetoleranzen fur die
Anschlussteile (siehe Zeichnung)

e Abgeschragte Kanten

% (Schlupffasen 2 mm / 30° oder nach
EN 12756)

e Gerundete Ubergange

5 e Passsitze fein geschlichtet:

S Rz =10 ym
Q‘;' e Oberflache der Welle im Bereich

v der Gleitringdichtung: Ra = 0,8 um

e Oberflache im Bereich des
dynamisch belasteten Dichtringes
Rautiefe: Rmax 5 um
(z. B. Komponentendichtungen)

e Flachen fir:

o statische Nebendichtelemente fein
geschlichtet: Rz = 10 um

= PTFE-Nebendichtelemente fein
geschlichtet: Rz =5 um

#Z-Bmm#

R=1mm

An der Maschine prifen:
e Beschadigung der Anlageflachen zur GLRD
¢ Anschlussmafe, Rechtwinkligkeit und Rundlauf zur Wellenachse

e Maschinenwelle in zentrischer und axialer Lage fixieren.

Art und Gute der Wellenlagerung beeinflussen die Funktionsféahigkeit und
Lebensdauer der GLRD wesentlich.

Daher sind vor Einbau der GLRD

= die Rundlaufgenauigkeit der Welle,

o die Planlaufgenauigkeit zwischen Welle und Gerategehause
zu Uberprifen.

Die maximal zulassigen Axialverschiebungen sind zu bericksichtigen, und die
Herstellervorschriften sind zu beachten.

Rundlaufgenauigkeit der Welle (nach DIN ISO 5199):
e Wellendurchmesser bis 50 mm: max. 0,05 mm
e Wellendurchmesser 50 — 100 mm: max. 0,08 mm
e Wellendurchmesser tiber 100 mm: max. 0,10 mm
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Mittenversatz und Planlauf gemal Vorgaben der Firma EagleBurgmann beachten!

Mittenversatz (Exzentrizitat) der inneren

Oberflache des Dichtraumes zur Welle:

e max. 0,1 mm fir Dichtungen mit Fordergewinde

e max. 0,2 mm fir Dichtungen ohne
Fordergewinde

Planlauf der vertikalen Anschlussflache des
Dichtraumes zur Wellenachse:
Wellendrehzahl < 750 min™*: max. 0,2 mm
Wellendrehzahl 1000 min™: max. 0,15 mm
Wellendrehzahl 1500 min™: max. 0,08 mm
Wellendrehzahl 3000 min™: max. 0,025 mm

Bei Einbau in andere Maschinen gelten die angegebenen Werte als Richtlinie.

e Den Einbauplatz vorbereiten, nicht bendtigtes Werkzeug, Spéane, schmutzige
Putzwolle u. &. von diesem entfernen.

e Montagetisch mit einem Stlick sauberer faserfreier Pappe bedecken.

Montage / Einbau

Die Gleitringdichtung ist eine werksseitig vormontierte Patrone mit exakter Justierung
zum Einbau ohne Einstellarbeiten.

Die Zusammenstellungszeichnung muss beim Einbau beachtet werden.

Die Montagereihenfolge zum Einbau der Gleitringdichtung in die Maschine richtet

sich nach dem Aufbau der Maschine und soll zweckmalfigerweise durch den

Maschinenhersteller festgelegt werden.

» Falls der Maschinenhersteller Hilfsmittel spezifiziert hat, sind diese nach den
Vorschriften des Herstellers zu verwenden.

e Die Montage der Gleitringdichtung muss unter saubersten
Bedingungen und sehr sorgfaltig durchgefuhrt werden.

e Vermeiden Sie unnotiges Drehen der Welle (Gleitflachen-
Beschadigung maoglich).

Q ¢ Gewaltanwendung beim Einbau ist unbedingt zu vermeiden.

¢ Anecken vermeiden! Beschadigungen beeintrachtigen den sicheren
Betrieb der Gleitringdichtung.

e PTFE-Dichtelemente beim Einbau auf keinen Fall aufweiten oder
stauchen. Die Dichtfunktion ist sonst nicht gewahrleistet.

e Hinweise auf aktueller Zeichnung beachten, ggf. bitte Ricksprache
mit EagleBurgmann nehmen.
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e Doppelt-PTFE ummantelte Runddichtringe sind
SO einzubauen, dass der Stol3 der aul3eren
Ummantelung gegen die Montagerichtung zeigt.
Dadurch wird ein Aufbdrdeln und spéatere
Undichtheit vermieden.

—»

Bei der Montage von Runddichtringen aus massivem PTFE sind zu deren
Zusammendriicken erhebliche Montagekréfte erforderlich. Diese kdnnen zu
bleibenden Verformungen von Dichtungsteilen fiihren, besonders der
Montagelehren. Zur Verformung von Runddichtringen aus PTFE muss mit wenig
Kraft und viel Zeit gearbeitet werden (Kraft x Zeit = konstant).
Befestigungsschrauben sind evtl. mehrmals nachzuziehen.

ACHTUNG! | Dichtelemente aus PTFE durfen nur einmal verwendet werden.
Mogliche Einbaufolge:

e Sicherstellen, dass alle Dichtelemente zu den umgebenden Maschinenteilen
eingebaut sind.

¢ Die Dichtung aus der Verpackung nehmen.
» Falls erforderlich, passende Hilfsmittel verwenden (z. B. Kran, Hubeinrichtung,
Hebegeschirr, Ringschrauben etc.).
Die Unfallverhiitungsvorschriften miissen beachtet werden.

Falls nicht anders beschrieben, sind folgende Teile beim Einbau leicht mit
geeignetem Schmiermittel zu benetzen:
= Runddichtringe, die beim Einbau auf anderen Teilen gleiten,
= Wellen im Bereich der Gleitringdichtung,
= Zentriersitze fur Geh&useteile.
» Schmiermittel missen mit dem abzudichtenden Medium kompatibel sein und
durfen die Nebendichtelemente nicht angreifen.
» Niemals Dichtelemente aus EP-Kautschuk mit mineraldlbasischen
Schmiermitteln in Bertihrung bringen (Quellung, evtl. Zersetzung).

e Flachdichtung (14) in Deckel (11) einlegen.
» Falls erforderlich, mit Fett einsetzen.

e Prufen, ob der Runddichtring (7) eingebaut ist.
o Komplette GLRD-Patrone auf die Welle aufschieben.

ACHTUNG! | Anecken vermeiden! Beschadigungen beeintrachtigen den sicheren
Betrieb der Gleitringdichtung.
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e Versorgungsanschlisse beachten und gemaf Zeichnung ausrichten.

e Gleitringdichtungs-Deckel mit Maschinengehause verschrauben.

» Wenn notwendig, passende Unterlegscheiben verwenden.

¢ Die Muttern aufsetzen und per Hand anziehen.

e Muttern gleichmaf3ig mit vorgeschriebenem Anzugsmoment festziehen.
» Unbedingt EinbaumalRe geméafl Zeichnung einhalten!

e Weitere Montage- und Einstellarbeiten an der Maschine (z. B. Lagerspiel etc.)
gemal der Betriebsanleitung des Maschinenherstellers.

¢ Gewindestifte (9) entfetten und mit je 1 Tropfen Schraubensicherung, z. B.
Loctite® 243, kreuzweise fest gegen die Welle schrauben.

ACHTUNG! | Gewindestifte mit Ringschneide durfen nur einmal verwendet werden.
Wiederholtes Festziehen gefahrdet die Sicherheit der Kraftiibertragung.

e Uberprufung des vorgeschriebenen Anzugsmoments (auf der GLRD-Zeichnung
vermerkt) mit Drehmomentschliissel.

ACHTUNG! | Montagelehren (12) entfernen und unbedingt fir spateren Dichtungsausbau
aufbewahren. Bei Versand der Maschine mit eingebauter Gleitringdichtung missen
die Montagelehren unbedingt dem Betreiber mitgeliefert werden.

e Weiterer Zusammenbau der Maschine nach den Vorschriften des Maschinen-
herstellers.

e Die zum Schutz vor Verschmutzung verwendeten Verschlussschrauben /
Kunststoffeinsatze dirfen erst unmittelbar vor dem Anschlie3en der Rohrleitungen
entfernt werden.

¢ Nicht verwendete Anschlussbohrungen mit Gewindestopfen druckdicht
verschlieRen.
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Versorgungsanschlisse

Versorgungsanschlisse ausgefuihrt als NPT-Gewindeanschliisse gemald ANSI

B1.20.1.

» Versorgungsanschlisse sind an der GLRD gekennzeichnet und durfen bei der
Installation nicht verwechselt werden.

Gewindedichtmittel (PTFE-Band etc.) gefahrden die sichere Funktion der
GLRD, wenn sie in den Dichtungsraum gelangen. Falls Gewindeverbindungen
geoffnet werden, muss unbedingt sichergestellt sein, dass das Dichtmittel nicht in
die GLRD gelangen kann.

Anschlussbelegung:

= Zirkulation (Spulung) "EIN" an Anschluss » FLUSH « (verschlossen mit
Verschlussschraube #15)

= Quench "EIN / AUS" an Anschlissen » QUENCH « (verschlossen mit
Verschlussschraube #15)

» Bei folgenden Dichtungstypen sind die Anschliisse » QUENCH « nicht
verschlossen.
Cartex-OQN../dw.. Cartex-ABON../dw.. Cartex-ASQN../dw..

= Nur bei Dichtungsausfihrung mit Gussdeckel:
» Anschlussbezeichnung » VENT « und Drehrichtungspfeile sind hier ohne
Bedeutung.

Versorgungsleitungen:

¢ Rohre aus rostfreiem Stahl bzw. bestandigem Material mit ausreichend grof3em
Querschnitt verwenden.
= Versorgungsleitungen fir Flissigkeiten:  min. 18x1,5 mm
= Versorgungsleitungen fir Gase: min. 12x1,5 mm
= Impulsleitungen: min. 12x1,5 mm

¢ Rohrleitungen grindlich reinigen.

¢ Rohrverschraubungen druckdicht festziehen.

¢ Rohre stetig ansteigend so kurz und strémungsgunstig wie mdglich verlegen
(selbsttatige Entluftung!)

o Lufts&cke vermeiden, wenn notwendig, Entliftungsanschlisse vorsehen.

¢ Richtungsanderungen mittels Rohrbbgen
Befestigung der Rohre mit geeigneten Halterungen.

|ACHTUNG' | Falls Absperrungen in den Leitungen zur Dichtung notwendig sind, sollten
Kugelh&hne mit Verdrehsicherung verwendet werden.

| ACHTUNG! | Die Betriebsanleitung fiir das Versorgungssystem ist zu beachten.
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BETRIEB

Sicherer Betrieb

| ACHTUNG! | Treten durch eine Betriebsstérung abweichende Werte von den
Einsatzbedingungen / Einsatzgrenzen auf, so muss die GLRD ausgebaut und zur
Uberprifung an das Herstellerwerk oder zum nachstgelegenen Service-Center
geschickt werden.

In jedem Betriebszustand muss das abzudichtende Medium in flissigem Zustand
an der GLRD anstehen, insbesondere beim Anfahren und Abfahren der Maschine.
Dies ist durch entsprechende maschinenseitige Malinahmen sicherzustellen.

Bei einer Einzel-GLRD muss der Druck im Dichtungsraum der Maschine
(Stopfbuchsraum) immer héher sein als der Druck in der Umgebung der Maschine,
damit Uber die Gleitflachen keine Luft angesaugt wird. Das wirde zu Trockenlauf
und damit zum Ausfall der GLRD fuhren.

Trockenlaufschaden sind von der Gewébhrleistung ausgeschlossen.

Wenn das abzudichtende Medium bei Abkiihlung und Stillstand der Maschine
Ablagerungen bildet oder zum Stocken neigt, ist der Dichtungsraum mit einer
sauberen Flussigkeit durchzusptilen. Unter Beriicksichtigung der Bestandigkeit der
GLRD-Werkstoffe soll der Betreiber Menge und Art der Flissigkeit bestimmen.

Werden die genannten Betriebs-Grenzdaten eingehalten und die in dieser Anleitung
gegebenen Hinweise beachtet, ist ein storungsfreier Betrieb der GLRD zu erwarten.

Versorgungsmedien

Quenchmedium nach Betriebserfordernis.

» Als Quenchmedium sollen nur solche Medien verwendet werden, die produkt-
vertraglich sind und gefahrlos an der Atmospharenseite der GLRD ins Freie
austreten durfen.

| ACHTUNG! | Niemals bei Verwendung von Dichtelementen aus EP-Kautschuk

mineraldlbasische Versorgungsflissigkeiten verwenden (= Quellung, evtl.
Zersetzung).
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Inbetriebnahme

Sicherheitskontrollen vor Inbetriebnahme

e Montagelehren (12) der GLRD entfernt.

e Drehmomentubertragung (Gewindestifte #9) von GLRD zur Welle ordnungsgemaf
hergestellt

e Versorgungsanschliusse druckdicht festgezogen.

e Entsorgungsanschliisse umweltgerecht verlegt.

Fir den sicheren Betrieb der Gleitringdichtung empfehlen wir, produktseitig die
bestgeeignete der in APl 610/682 beschriebenen Zirkulationsarten einzusetzen.
Diese Malinahme vermeidet Produktablagerungen im Dichtungsraum.

Fir den sicheren Betrieb folgender Dichtungstypen ist ein druckloser
Flissigkeitsquench aus externer Quelle gemaf API, Plan 62 unbedingt erforderlich.
o Cartex-QN../dw.. Cartex-ABQN../dw.. Cartex-ASQN../dw..

Fir den sicheren Betrieb folgender Dichtungstypen wird ein druckloser
Flissigkeitsquench aus externer Quelle gemaf API, Plan 62 von EagleBurgmann
empfohlen.

o Cartex-TN../dw.. Cartex-ABTN../dw.. Cartex-ASTN../dw..

e Maschine unbedingt nach Angaben des Maschinenherstellers befillen und
entluften.

= Die Dichtung ist betriebsbereit.
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INSTANDHALTUNG
Wartung

Die vorschriftsmaliig betriebene GLRD ist wartungsarm, jedoch missen
Verschleil3teile bei Bedarf ersetzt werden.

Zum vorschriftsmafigen Betrieb gehort die regelmafiige Kontrolle von:
e Temperatur
e Leckage (Drainage) der Gleitringdichtung

Eine Inspektion der Gleitringdichtung soll im Rahmen der Anlagenrevision
durchgeftuihrt werden. Empfehlenswert ist die Begutachtung der GLRD durch
EagleBurgmann.

Wird die Gleitringdichtung im Rahmen einer Anlagenrevision ausgebaut, sollen die
Gleitflachen nachgearbeitet und alle Elastomer-Dichtringe und Federn erneuert
werden.

Verhalten bei Stérungen
Art der Stoérung feststellen und dokumentieren.

= Beizu hoher Leckage muss die Tendenz der Leckagemenge beobachtet und
evtl. die Maschine abgeschaltet werden.

» Ein Schaden an der Gleitringdichtung liegt bei einer gleich bleibenden, flieRenden
Leckage vor.

= Beiunzulassiger Temperaturerhéhung muss die Maschine aus
Sicherheitsgriinden stillgesetzt werden.

Bei einer Storung, die Sie nicht selbst beheben kénnen, oder bei nicht klar
erkennbarer Ursache, wenden Sie sich bitte sofort an die fir Sie zustandige
EagleBurgmann-AufRendienststelle, an ein EagleBurgmann-Service-Center oder
das EagleBurgmann-Stammbhaus.

Wahrend der Gewéahrleistungszeit darf die Gleitringdichtung nur mit Zustimmung
des Herstellers oder im Beisein eines Reprasentanten zerlegt werden.

EagleBurgmann-Kundendienst

Der EagleBurgmann-Kundenservice bietet ein umfangreiches Leistungspaket:
von Beratung, Engineering, Standardisierung, Montage, Inbetriebnahme sowie
Schadensanalyse bis hin zu dichtungstechnischen Seminaren.

Eine Liste der Anschriften finden Sie in den diversen EagleBurgmann-Druckschriften
sowie unter www.eagleburgmann.com.
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Instandsetzung

Ist eine Instandsetzung erforderlich, soll die komplette Dichtung zum Hersteller
eingeschickt werden. Hier kann am besten beurteilt werden, an welchen Teilen eine
Nacharbeit moglich ist oder wo ein Austausch vorgenommen werden muss, damit
eine optimale Dichtheit gewéhrleistet ist.

Muss eine Instandsetzung aus zwingenden Grinden am Einsatzort erfolgen
(z. B. keine Ersatzdichtung vorratig, langer Transportweg, Zollprobleme), kann sie
von geschultem Betreiber-Personal unter Anleitung von EagleBurgmann-
Monteuren in einem sauberen Raum durchgefuihrt werden.

Demontage / Ausbau

e Maschine nach Vorschrift stillsetzen, abkihlen lassen, drucklos
machen und gegen Wiederaufbau von Druck sichern!
e Arbeiten an GLRD sind grundsatzlich nur im Stillstand und in
drucklosem Zustand erlaubt.
A e Versorgung der GLRD drucklos machen und absperren (oder
entleeren).
e Kein Produkt an der GLRD = Maschine evtl. entleeren und spulen!

e Maschine gegen unbeabsichtigtes Einschalten sichern!
e Sicherheitshinweise (Sicherheitsdatenblatter) beachten!

WICHTIG! | Beim Ausbau unbedingt beachten:

e geltende Unfallverhitungsvorschriften
e Vorschriften zum Umgang mit Gefahrstoffen

| WARNUNG! | Dichtungen, die mit Gefahrenstoffen betrieben worden sind, miissen
entsprechend gereinigt werden, damit keinerlei Gefahr fir Mensch und Umwelt von
ihnen ausgeht.

WICHTIG! | Zum Transport der Dichtung ist die Dichtungsverpackung
e mit den entsprechenden Gefahrenzeichen zu kennzeichnen, und

e das Sicherheitsdatenblatt des Produkt- und/oder Vorlagemediums beizulegen.

Wenn das abzudichtende Medium bei Abktihlung und Stillstand der Maschine
Ablagerungen bildet oder zum Stocken neigt, ist der Dichtungsraum mit einer
sauberen Flussigkeit durchzuspilen. Unter Beriicksichtigung der Bestandigkeit der
GLRD-Werkstoffe soll der Betreiber Menge und Art der Flussigkeit bestimmen.

Die Reihenfolge der Arbeiten zum Ausbau der Gleitringdichtung aus der Maschine

richtet sich nach dem Aufbau der Maschine und soll zweckmafigerweise durch den

Maschinenhersteller festgelegt werden.

» Falls der Maschinenhersteller Hilfsmittel spezifiziert hat, sind diese nach den
Vorschriften des Herstellers zu verwenden.
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e Versorgungsleitungen zur GLRD abbauen. AusflieBendes Medium auffangen und
sachgerecht entsorgen.

¢ Gleitringdichtung entleeren. Auslaufende Flussigkeit auffangen und sachgerecht
entsorgen.

WICHTIG! | Montagelehren (12) in Nut des Deckels (11) einsetzen und befestigen.

¢ Gewindestifte mit Ringschneide (9) herausschrauben und entsorgen.

ACHTUNG! | Gewindestifte mit Ringschneide dirfen nur einmal verwendet werden.
Wiederholtes Festziehen gefahrdet die Sicherheit der Kraftiibertragung.

e Samtliche Schraubverbindungen zwischen Dichtungspatrone und entsprechenden
Anschlussteilen I6sen.

e Ausbau der Gleitringdichtung sinngemaf wie der Einbau, jedoch in umgekehrter
Reihenfolge.

ACHTUNG! | Dichtelemente aus PTFE durfen nur einmal verwendet werden.

Ersatzteile

¢ Nur EagleBurgmann-Original-Ersatzteile verwenden, sonst

» Risiko einer Fehlfunktion der Gleitringdichtung mit Gefahren fur Personen und
Umwelt.

» Die EagleBurgmann-Gewahrleistung erlischt.

e Fur schnellen Austausch komplette Ersatzdichtung auf Lager legen.

Notwendige Angaben bei Anfragen und Bestellungen

Bei Anfragen und Bestellungen machen Sie bitte folgende Angaben:

o EagleBurgmann-Kommissions-Nr.

o GLRD-Zeichnungs-Nr.

o Einzelteil-Pos.-Nr., Benennung, Werkstoff, Stiickzahl gemafR Zeichnung.

Anschrift des Stammhauses:

EagleBurgmann Germany GmbH & Co. KG
Postfach 1240
D - 82502 Wolfratshausen

™y +49 (0) 81 71-23 0
Fax +49 (0) 81 71-2312 14
www.eagleburgmann.com
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Entsorgung der Gleitringdichtung

Normalerweise sind die Gleitringdichtungen, nach grindlicher Reinigung, einfach zu
entsorgen.
o Metallische Teile (Stahl, Edelstahl, Buntmetall), nach Sorten getrennt, gehdren
zum Altmetall.
o Keramische Gleitwerkstoffe (Kohle, Keramik, Karbid) gehdren zum Restmiuill.
Sie kénnen aus Tragerwerkstoffen herausgetrennt werden, da sie physiologisch
unbedenklich sind.
= Kunststoffe (Elastomere, PTFE) gehdéren zum Sondermdill.
VORSICHT! | Fluorhaltiges Material nicht der Verbrennung zufiihren.
WICHTIG! | Einige Kunststoffe kdnnen, nach Sorten getrennt, der Wiederverwertung
(Recycling) zugefuhrt werden.

Urheberrechtsschutz

Die EagleBurgmann Germany GmbH & Co. KG (Deutschland) hat das
Urheberrecht an diesem Dokument. Kaufern und Betreibern von Gleitringdichtungen
ist es freigestellt, dieses zur Erstellung eigener Dokumentation zu verwenden.
Anspruche irgendwelcher Art kdnnen hieraus nicht abgeleitet werden.

28. April 2016
Abteilung Technische Dokumentation

[de Cartex/-ON.., -ABON.., -ASON.., -TN.., -ABTN.. , -ASTN.. / 28. April 2016 Rev. 10.0




	Signalwörter und Symbole
	allgemeine  sicherheitshinweise
	Hinweise zur Arbeitssicherheit
	Hinweise zum Explosionsschutz

	Transport / Aufbewahrung
	Transport
	Aufbewahrung, Konservierung

	ANGABEN  ÜBER  DAS  ERZEUGNIS
	Hersteller und Ursprungsland
	Typenbezeichnung
	Werkstoffe
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Einsatzgrenzen
	Einsatzbedingungen
	Zeichnungen, Schemata
	Beschreibung
	Platzbedarf, Anschlussmaße
	Versorgung der GLRD
	Emissionen

	einbau
	Allgemeine Hinweise zu Montage-Hilfsmitteln
	Montagevorbereitung
	Montage / Einbau
	Versorgungsanschlüsse

	Betrieb
	Sicherer Betrieb
	Versorgungsmedien
	Inbetriebnahme

	Instandhaltung
	Wartung
	Verhalten bei Störungen
	EagleBurgmann-Kundendienst
	Instandsetzung
	Demontage / Ausbau
	Ersatzteile
	Notwendige Angaben bei Anfragen und Bestellungen
	Entsorgung der Gleitringdichtung
	Urheberrechtsschutz


